
Subsidiarität

ist eine Unterart der Gesetzeskonkurrenz. Bei der Subsidarität tritt dasjenige Gesetz zurück, welches
aufgrund einer ausdrücklichen Vorschrift (Subsidiaritätsklausel) oder sonst erkennbar nur für den Fall gelten
soll, dass kein anderes Gesetz eingreift. (Joecks, StGB, 5. Auflage, Vor § 52 RNr. 18) Charakteristisch ist,
dass der Täter mehrere Tatbestände verwirklicht, die verschiedene Stadien oder intensive Arten des Angriffs
auf dasselbe Rechtsgut erfassen. (SK Samson/Günther vor § 52 Rnr. 92)

1https://juristi.club/juristikon/entry/1562-subsidiarit%C3%A4t/

https://juristi.club/juristikon/entry/1689-gesetzeskonkurrenz/
https://juristi.club/juristikon/entry/57-stgb/
https://juristi.club/juristikon/entry/6089-auflage/
https://juristi.club/juristikon/entry/1555-t%C3%A4ter/
https://juristi.club/juristikon/entry/1562-subsidiarit%C3%A4t/

